
 

Mahnwache mit Infostand am Mittwoch: 29. März 2023                                 
17.00 bis 18.00 Uhr Saarlouis, auf dem Kleinen Markt vor Peek & Cloppenburg 

Frieden muss verhandelt werden - Zu Ostern für Frieden, Abrüstung und ein 
Ende des Krieges in der Ukraine aktiv werden!  
 
Der völkerrechtswidrige Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat zu unzähligen Toten und 
Verletzten sowie zu Millionen Geflüchteten geführt. Infolge des Krieges sind die Beziehungen 
zwischen NATO und Russland an einem besorgniserregenden Tiefpunkt angelangt, wodurch auch die 
Wahrscheinlichkeit eines Atomkriegs zugenommen hat. Zusätzlich zu den riesigen Rüstungsetats 
planen Deutschland und andere Staaten weitere Milliarden Euro in Aufrüstungsprojekte zu stecken. 
Wir warnen: Die ungehemmte Aufrüstung, immer mehr Krieg, zunehmende soziale Ungleichheit 
sowie Umweltzerstörung und Klimakrise führen die Menschheit in den Abgrund! 
 
Wir fordern die Staaten und Regierungen weltweit zum Umdenken auf. In Kooperation, nicht in 
Konfrontation liegt die Lösung der globalen Probleme. Nur durch internationale Zusammenarbeit 
werden Abrüstung, eine atomwaffenfreie Welt und die Bewältigung der Klimakrise möglich! Von 
Russland fordern wir das Ende des Krieges gegen die Ukraine! Die Bundesregierung fordern wir auf, 
endlich wieder Friedensinitiativen zur Beendigung des Krieges zu starten und die 
Verhandlungsbereitschaft aller involvierten Parteien zu fördern. Die Menschen in der Ukraine 
brauchen dringend Friedensperspektiven. Immer mehr Waffenlieferungen schaffen keinen Frieden 
und werden die Spirale der Gewalt nicht durchbrechen. Dies ist nur durch einen Waffenstillstand, 
Verhandlungen und langfristig durch Versöhnung möglich – in der Ukraine und den Konflikten 
weltweit! 
 
Wir zeigen uns solidarisch mit allen von Kriegen und Konflikten betroffenen Menschen, wie etwa in 
Afghanistan, Äthiopien, Irak, Jemen, Mali, Myanmar, Syrien oder der Ukraine. Daher fordern wir die 
Aufarbeitung von Kriegsverbrechen sowie Asyl und Schutz für alle Menschen, die vor Kriegen fliehen, 
den Kriegsdienst verweigern oder desertieren. 
 
Für Frieden, Abrüstung und Gerechtigkeit gehen wir Ostern auf die Straße und rufen alle zur 
Teilnahme an den Ostermärschen auf. Selten war es dringender! 

c/o Waltraud Andruet, FriedensNetz Saar und pax christi Saar Infos.: www.friedensnetzsaar.com 

 Bilsdorferstraße 28, 66793 Saarwellingen.  Handy.: 01748257433  



 

 

 

 

 


